
Teilnahmebedingungen am Ganztagsangebot 
der Peter-Härtling-Schule

Leistungen des Ganztagsangebotes1.

Das Ganztagsangebot an der Peter-Härtling-Schule wird montags bis mittwochs nach dem 
Unterricht bis zum Beginn der Arbeitsgemeinschaft oder des Wahlunterrichts (bis maximal 
15.00 Uhr) angeboten. An unterrichtsfreien Tagen findet kein Ganztagsangebot statt.

Das Ganztagsangebot kann von Kindern der Jahrgangstufe 1 in Anspruch genommen 
werden und beinhaltet ein warmes Mittagessen, sofern zeitlich möglich eine 
Hausaufgabenbetreuung sowie eine offene Betreuung bis zum Beginn der 
Arbeitsgemeinschaft oder des Wahlunterrichts.

Kosten2.

Folgende Monatsbeträge werden für ein warmes Mittagessen und Getränke fällig:

Essensentgelte:                       Essen an 3 Tagen     48,00 €
Essen an 2 Tagen 32,00 €
Essen an 1 Tag 16,00 €

Die Entgelte sind jeweils zum ersten eines Monats an den Hochtaunuskreis per Dauerauftrag 
zu entrichten. Bei vorliegendem SEPA-Lastschriftmandat werden die Beträge monatlich 
automatisch vom Konto eingezogen. 

Die Berechnungsgrundlage für die monatlichen Beträge sind durchschnittlich 188 Schultage 
im Schuljahr, d.h. die Ferienzeiten bleiben hierbei unberücksichtigt. Die Entgelte für ein 
Schuljahr sind auf 12 Monatsbeträge aufgeteilt, daher wird die erste Zahlung grundsätzlich 
am 01.08. fällig und die letzte ist am 01.07. des Folgejahres zu zahlen.

Sollten die AGs erst während des laufenden Schuljahres beginnen, werden die Beträge 
anteilig für das Schuljahr - jedoch immer volle Monate in Rechnung gestellt.

Mit der Aufnahme in das Betreuungsangebot wird ein einmaliger Aufnahmebeitrag 
in Höhe von 20,00 € fällig.

3. Abmeldung/Kündigung

Das Betreuungsverhältnis endet automatisch zum Schuljahreswechsel. Für das folgende 
Schuljahr muss eine Neuanmeldung getätigt werden. Eine Abmeldung ist grundsätzlich mit 
einer Frist von 8 Wochen zum Ende des Schulhalbjahres (31.01.) möglich.

Ein außerordentliches Kündigungsrecht steht den Eltern nur in besonderen Härtefällen (z.B. 
Wohnortwechsel mit Schulwechsel, längere Erkrankung eines Teilnehmers etc.) zu. Die 
Abmeldung ist schriftlich an den Hochtaunuskreis und in Kopie an die Schule zu richten.



Anmeldung zum Ganztagsangebot an der 
Peter-Härtling-Schule

Anmeldung für das Schuljahr: __________________

Angaben zum Kind:1)

Name: _______________________________ ☐ weiblich          ☐ männlich
                                                               
Vorname(n): __________________________ Geburtsdatum: _______________________
                                                               (TT.MM.JJJJ)
Straße+Nr.: ___________________________
                                                               
PLZ, Ort: _____________________________ Klasse (falls bekannt): _________________
                                                               
                                                               

Angaben zu dem/n Erziehungsberechtigten:2)

Hinweis: falls unterschiedliche Adressen, bitte beide angeben

Mutter:

Name: _______________________________

Vorname: _____________________________

Straße+Nr.: ___________________________

PLZ, Ort: _____________________________

E-Mail: _______________________________

Tel. privat: ____________________________

Mobil: ________________________________

Tel. dienstlich: _________________________

☐ Ich bin alleinerziehend. 

Vater:

Name: _______________________________

Vorname: _____________________________

Straße+Nr.: ___________________________

PLZ, Ort: _____________________________

E-Mail: _______________________________

Tel. privat: ____________________________

Mobil: ________________________________

Tel. dienstlich: _________________________

☐ Ich bin alleinerziehend. 

Hiermit melde/n ich/wir mein/unser Kind verbindlich zum 
Ganztagsangebot an.

Mein Kind nimmt an folgenden Wochentagen teil:

☐ Montag          ☐ Dienstag          ☐ Mittwoch

Ich habe die Teilnahmebedingungen zur Kenntnis genommen und erkläre mich mit ihnen 
einverstanden. Die Teilnahmebedingungen sind immer in der aktuellsten Fassung gültig.

_______________    _______________________________     _______________________________
Datum                           Unterschrift des 1. Erziehungsberechtigten       Unterschrift des 2. Erziehungsberechtigten



HOCHTAUNUSKREIS 
DER KREISAUSSCHUSS 
Geschäftsbereich Kreisinfrastruktur 
-Fachbereich Schule und Betreuung- 

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

nach schriftlicher Bestätigung der Aufnahme Ihres Kindes in das Betreuungsangebot, haben Sie das 
Betreuungsentgelt und ggfls. die Beträge für das Mittagessen an die Kreiskasse des Hochtaunuskreises 
zu entrichten. Sie können diese Zahlungen per Einzelüberweisung oder per Dauerauftrag entrichten.  
Wir möchten Ihnen die damit verbundene Mühe abnehmen, in dem wir an den jeweiligen 
Zahlungsterminen die fälligen Beträge von Ihrem Konto automatisch abbuchen. Durch eine Teilnahme 
an dem SEPA-Lastschrifteinzugsverfahren ist eine besonders sichere und kostensparende Arbeitsweise 
möglich. Wir bitten Sie deshalb, uns eine Einzugsermächtigung zu erteilen.  
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Ihre Kreiskasse des Hochtaunuskreises 
 
…………………………………………………………………………………………….…………….  

Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-Lastschrift-Mandats 
 
Ich ermächtige die Kreiskasse des Hochtaunuskreises widerruflich, die fälligen Betreuungs - und 
Essensentgelte je nach Inanspruchnahme und entsprechend der jewei ls gültigen Entgeltordnung 
(siehe Teilnahmebedingungen) bei Fälligkeit durch Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. 
 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der  Kreiskasse des Hochtaunuskreises auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten 
Bedingungen. 
 

Die Gläubiger -ID des Hochtaunuskreises lautet: DE94ZZZ00000069669. Vor dem ersten Einzug 
einer SEPA -Basis Lastschrift wird mich der Hochtaunuskreis über die Mandats -
Identifikationsnummer unterrichten.  

 
Betreuungsnummer: 
 
 
Bankname:     _______________________________________________________________ 

 

BIC:            

 

IBAN:  D E                     

 

Kontoinhaber: ______________________________________________________________ 

 

Straße: _________________________ PLZ und Wohnort:  ___________________________ 

 

Name des Kindes: ____________________ Vorname des Kindes:_____________________  

 

______________________                   ___________________________________________   

Ort, Datum                                                          Unterschrift des / der Kontoinhaber/s  
 

HOCHTAUNUSKREIS – DER KREISAUSSCHUSS
Informationen zur Verarbeitung
personenbezogener Daten 



Formular(e) / Datenerhebung, für das/die diese Informationen gelten
Anmeldung zum Betreuungsangebot an einer Grund- oder 
Förderschule

Zweck(e) der Datenerhebung
Erfüllung des Betreuungsvertrages einschließlich Abrechnung der anfallenden Kosten

Rechtsgrundlage(n) der Datenerhebung
Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO

Folgen einer Nichtbereitstellung von Daten
Wenn Sie uns die Daten nicht zur Verfügung stellen, können wir Ihnen die Leistung (Betreuung 
Ihres Kindes) nicht bereitstellen.

Empfänger bzw. Kategorien von Empfängern der Daten (dazu gehören auch 
Auftragsverarbeiter)
  Wir weisen darauf hin, dass es sich hierbei lediglich um mögliche Empfänger von Daten 
handelt.

KiTGmbH (ist mit der Durchführung der Betreuung beauftragt)
SysSoftTec GmbH (stellt Software, mit der die Betreuungsverträge verwaltet werden)
ekom 21 (BSI-zertifiziertes Rechenzentrum des IT- Dienstleistungsunternehmen wird als 
Betriebs- und Speicherort für Anwendungen und Daten genutzt)
Kreditinstitute (bei Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats)
Unfallkasse Hessen (Meldung bei einem Unfall in der Betreuungseinrichtung)
GVV Versicherung (Meldung bei einem Unfall in der Betreuungseinrichtung in den 
Ferien) 
Gesundheitsamt (Meldepflicht bei Infektionskrankheiten gemäß § 34 Abs. 6 IfSG)
Jugendamt (Datenaustausch im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen, z.B. § 69 
SGB X, 
§ 8a SGB VIII))
Standortgemeinden (für Anmelde- und Abrechnungszwecke wie z.B. Abgleich von 
Belegungslisten, Geschwisterkindreduzierung, etc.)
Betreuungseinrichtungen im Umkreis (z.B. zum Abgleich von Anmeldelisten)  

Dauer der Speicherung der Daten bzw. Kriterien für die Festlegung dieser Dauer
Die Daten werden bis zum Ablauf des Leistungszeitraums gespeichert.
Zur Dauer der Speicherung aus fachlicher Sicht können weitere gesetzliche 
Aufbewahrungspflichten hinzutreten - z.B. Aufbewahrung von für den Jahresabschluss 
relevanten Unterlagen gemäß § 37 Hessische Gemeindehaushaltsverordnung - und dazu 
führen, dass Daten über den vorgenannten Zeitraum hinaus gespeichert werden müssen. In 
diesen Fällen werden die Daten nicht gelöscht, sondern gesperrt.

Sie haben nach Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) 
und Hessischem Datenschutz- und Informationsfreiheitsgesetz (HDSIG) das

Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO, § 34 BDSG, § 33 HDSIG),
Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO),

Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO, 35 BDSG, § 34 HDSIG),

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO, 35 BDSG, § 34 HDSIG);

dieses Recht ersetzt nach BDSG / HDSIG in bestimmten Fällen das Recht auf Löschung,



Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO);
dieses Recht gilt nicht für Daten, die auf gesetzlicher Grundlage oder aus anderen 
Gründen im öffentlichen Interesse oder in Ausübung öffentlicher Gewalt verarbeitet 
werden,

Ein Recht auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO, § 36 BDSG, § 35 HDSIG) besteht nicht, da die 
Datenverarbeitung auf (vor-)vertraglicher Grundlage erfolgt; für diese Fälle besteht kein 
Widerspruchsrecht. Gleiches gilt für das Recht auf Widerruf (Art. 7 Abs. 3 DSGVO), das nur 
besteht, wenn Ihre Daten aufgrund Ihrer Einwilligung verarbeitet werden.

Verantwortlich für die Verarbeitung personenbezogener Daten
Hochtaunuskreis
- Der Kreisausschuss -
vertreten durch Herrn Landrat Ulrich Krebs
Ludwig-Erhard-Anlage 1-5
61352 Bad Homburg vor der Höhe
Telefon 06172 999-0
E-Mail DS-Verantwortlicher@hochtaunuskreis.de

Datenschutzbeauftragter
Hochtaunuskreis
- Datenschutzbeauftragter -
Ludwig-Erhard-Anlage 1-5
61352 Bad Homburg vor der Höhe
Telefon 06172 999-9840
E-Mail datenschutz@hochtaunuskreis.de

Aufsichtsbehörde in Datenschutzangelegenheiten
Der Hessische Beauftragte für 
Datenschutz und Informationsfreiheit
Postfach 3163
65021 Wiesbaden
Telefon 0611 1408 - 0
E-Mail poststelle@datenschutz.hessen.de

Betroffene Personen haben das Recht, sich über vermutete oder tatsächliche Verstöße des 
Hochtaunuskreises gegen die Datenschutz-Grundverordnung bei dieser Aufsichtsbehörde zu 
beschweren.



Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten

Zur optimalen Unterbringung und Betreuung unserer Nutzer benötigen wir als Einrichtung 
bestimmte personenbezogene Daten der Personensorgeberechtigten unserer Nutzer. Mit den 
nachfolgenden Informationen geben wir Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch uns und Ihre Rechte aus der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO).

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen können 1.
Sie sich wenden?

Verantwortliche Stelle für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist: 

Kinderbetreuung im Taunus (KiT) GmbH

Siemensstr. 14

61352 Bad Homburg vor der Höhe

Geschäftsführer: Norman Dießner

Unser Datenschutzbeauftragter ist wie folgt zu erreichen:

Kinderbetreuung im Taunus (KiT) GmbH

Datenschutzbeauftragter 

Siemensstr. 14

61352 Bad Homburg vor der Höhe

E-Mail: datenschutz@kit.hochtaunuskreis.de 

Zu welchen Zwecken und aufgrund welcher Rechtsgrundlage verarbeiten wir Ihre 2.
personenbezogenen Daten?

Wir verarbeiten personenbezogene Daten der Personensorgeberechtigten unserer Nutzer, die 
wir im Rahmen unserer Vertragsbeziehung oder zur Vorbereitung der Verträge erhalten. Dies 
umfasst Kontaktdaten wie Name, Adresse, Telefon oder E-Mail-Adresse, ggf. Bankdaten; ferner 
Daten zur Person wie Alter, familiäre Situation etc. 

Die Verarbeitung dieser personenbezogenen Daten dient in erster Linie dem Zweck, mit den 
Erziehungsberechtigten unserer Nutzer in Kontakt treten zu können; ferner ggf. zur Abrechnung 
der von uns erbrachten Leistungen. Zu einer Datenverarbeitung, die diesem Zweck dient, sind wir 
gemäß Artikel 6 Abs. 1 Buchst. b) DSGVO berechtigt.

An wen werden Ihre personenbezogenen Daten gegebenenfalls übermittelt?3.

mailto:datenschutz@kit.hochtaunuskreis.de


Innerhalb unserer Einrichtung erhalten nur diejenigen zur Verschwiegenheit verpflichteten 
Mitarbeiter und Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und 
gesetzlichen Pflichten und zur Durchführung des Vertrages einschließlich der Abrechnung 
brauchen. 

Zu diesen von uns konkret festgelegten Zwecken erhalten ggf. auch von uns eingesetzte 
Dienstleister (IT-Dienstleister) personenbezogene Daten. Auch diese Dienstleister unterliegen 
der gesetzlichen Geheimhaltungsverpflichtung i.S.d. § 203 StGB. 

Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten nur dann an Dritte, wenn dies zur Erfüllung 
unserer gesetzlichen Pflichten bzw. zur Vertragserfüllung erforderlich ist oder wenn Sie zur 
Datenübermittlung eingewilligt haben. Unter diesen Voraussetzungen können Empfänger bzw. 
Kategorien von Empfängern personenbezogener Daten insbesondere sein:

Hochtaunuskreis a) Kreiskasse als Auftragsverarbeiter-
b) Gesundheitsamt (nur bei Auftreten v. meldepflichtigen 
     Infektionskrankheiten)
c) Jugendamt (Datenaustausch im Rahmen der 

gesetzlichen   
    Bestimmungen, z.B. § 69 SGB X, § 8a SGB VIII)

SysSoftTec GmbH  (Lieferant der KiTa-Software EasyKid) als -
Auftragsverarbeiter
ekom21 (BSI-zertifiziertes Rechenzentrum als Betriebs- und -
Speicher-

 ort für Anwendungen und Daten) als Auftragsverarbeiter
Stadt Bad Homburg (Little Bird; Anmelde- und Abrechnungszwecke)-
Kreditinstitute (bei Bankeinzug)-
Unfallkasse Hessen (nur im Falle eines Unfalles in der Einrichtung)-

Wie lange werden Ihre Daten gespeichert?4.

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten im Grundsatz solange, wie dies für die 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen und die Durchführung des zwischen uns 
geschlossenen Vertrages erforderlich ist. Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen 
Aufzeichnungs- und Aufbewahrungspflichten, die sich unter anderem aus den Vorschriften nach 
dem Handelsgesetzbuch (HGB) und der Abgabenordnung (AO) ergeben. Die dort vorgesehenen 
Fristen zur Aufbewahrung betragen bis zu 10 Jahre über das Ende der Vertragsbeziehung 
hinaus. In diesen Fällen werden die Daten nicht gelöscht, sondern gesperrt.

Ferner kann aufgrund der Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen 
Verjährungsvorschriften eine darüber hinausgehende Speicherung erforderlich sein. Nach den 
§§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) beträgt die regelmäßige Verjährungsfrist zwar 3 
Jahre, in besonderen Ausnahmefällen, in denen bspw. Haftungsfragen offen sind, kann zur 
Erhaltung von Beweismitteln jedoch eine längere Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten 
erforderlich sein (bis zu 30 Jahre, § 197 BGB).

Welche Rechte haben Sie als betroffene Person nach der DSGVO?5.

Sie haben das Recht, gemäß Artikel 15 DSGVO von uns Auskunft über die von uns 
verarbeiteten, Sie betreffenden personenbezogenen Daten zu verlangen. Wir stellen Ihnen in 
diesem Fall eine Kopie der personenbezogenen Daten zur Verfügung. 

Sie haben das Recht auf Berichtigung Sie betreffender unrichtiger und Vervollständigung 
unvollständiger personenbezogener Daten gemäß Artikel 16 DSGVO. 

Sie haben das Recht, nach Maßgabe des Artikels 17 DSGVO die Löschung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten zu verlangen. Sie haben das Recht, nach Maßgabe 



des Artikels 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten zu verlangen. Die von Ihnen verlangten vorstehenden Mitteilungen 
und Maßnahmen stellen wir Ihnen nach Maßgabe des Artikels 12 Abs. 5 DSGVO unentgeltlich 
zur Verfügung.

Ein Recht auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO, § 36 BDSG, § 35 HDSIG) besteht nicht, da die 
Datenverarbeitung auf (vor-)vertraglicher Grundlage erfolgt; für diese Fälle besteht kein 
Widerspruchsrecht. Gleiches gilt für das Recht auf Widerruf (Art. 7 Abs. 3 DSGVO), das nur 
besteht, wenn Ihre Daten aufgrund Ihrer Einwilligung verarbeitet werden.

Als betroffene Person haben Sie unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen 
oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer 
Datenschutzaufsichtsbehörde, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. 

Die Adresse der für uns zuständigen Aufsichtsbehörde lautet:

Der Hessische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit

Gustav-Stresemann-Ring 1

65189 Wiesbaden

Tel.: 0611 / 1408-0

Fax:0611 / 1408-611

E-Mail: poststelle@datenschutz.hessen.de
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